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Wichtige Verkehrszeichen 
In Deutschland gibt es viele Verkehrsschilder an den Straßen. Da kann man schon mal den Überblick verlieren! Aber keine 
Sorge: Hier zeigen wir dir die wichtigsten Schilder, damit du weißt, was sie bedeuten und wie du dich richtig verhältst. 

Gehweg 
Der Gehweg ist für Fußgänger. Mit einem Roller darfst du 
darauf fahren und bis du acht Jahre alt bist auch mit dem 
Fahrrad. 

An Ein- und Ausfahrten musst du vorsichtig 
sein. Manchmal sehen Autofahrer Fußgänger  
nicht! 

Zebrastreifen 
Hier haben Fußgänger Vorrang. Das heißt: Wenn Fuß- 
gänger die Straße überqueren, müssen Autos und  
Radfahrer anhalten. 

Viele Autos fahren einfach weiter. Schaue links 
und rechts, gib ein Handzeichen und gehe erst 
los, wenn du Blickkontakt mit dem Fahrer auf-
genommen hast und alle Fahrzeuge stehen. 

Ampel 
An einer Ampel bedeutet ein rotes Licht: „Stopp, du 
darfst nicht gehen!“ Ein grünes Licht bedeutet: „Jetzt 
kannst du gehen!“ 

Autofahrer können dich beim abbiegen in einem 
bestimmten Bereich nicht sehen - auch nicht im 
Spiegel. Den Bereich nennt man „Toter Winkel“. 

Gemeinsamer Geh- und Radweg 
Dieser Weg ist für Fußgänger und Radfahrer. Es gibt keine 
abgetrennten Spuren. Alle nutzen den Weg gemeinsam. 
Die Radfahrer müssen Rücksicht auf die Fußgänger 
nehmen. 

Manchmal fahren die Fahrräder sehr schnell 
oder ohne Licht. Sei also immer achtsam! 

Verkehrsberuhigter Bereich 
In einer verkehrsberuhigten Zone sind alle gleichberech-
tigt. Du darfst hier spielen und die gesamte Straße nutzen, 
allerdings ohne den Fahrverkehr zu behindern. Wenn ein 
Fahrzeug vobeifahren möchte, musst du zur Seite gehen. 

Manchmal fahren Autos schneller als sie sollten. 
Pass also trotzdem auf. 

Wichtige Telefonnummern 
Polizei 110 
Krankenwagen / Feuerwehr 112 
Kinder- und Jugendtelefon 116 111 
Amt für Kinder, Jugendliche und Familie (02241) 900-551 

Stabsstelle Strategische Mobilitätsplanung 
und Klimawandelvorsorge Gemeinschaftsgrundschule 
Kölner Straße 176 Sternenschule 
53840 Troisdorf Kriegsdorfer Straße 48 
Telefon (02241) 900-9268 53842 Troisdorf-Spich 
Telefax (02241) 900-89268 Telefon (02241) 47 65 0 
E-Mail Mobilitaet@troisdorf.de Telefax (02241) 84 4 859 
Internet www.troisdorf.de E-Mail Sekretariat@Sternenschule.de 

www.facebook.com/StadtTroisdorf Internet: www.sternenschule.de 
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